
 

 

 

Jahresbericht 2020 der Kommission 60+ 
 

Erschwerte  

Ausgangslage 

Aufgrund der Covid-19-Pandemie konnten sowohl Aktivitäten 

der Kommission 60+ sowie Aktivitäten der entsprechenden Ver-

eine und Organisationen nicht oder nur teilweise stattfinden. 

Arbeitsschwer-

punkte 

− Vernetzung, Stärkung und Sicherung der zahlreichen An-

gebote und Dienstleistungen in Hochdorf 

− Koordination der verschiedenen Aktivitäten, Anlässe und 

Veranstaltungen der Vereine und Kirchen 

− Begleitung des Projekts „Regionale Drehscheibe 65plus 

Seetal“ 

− Insgesamt fanden 2020 nur zwei Sitzungen statt (je einmal 

physisch und online/Zirkularweg). 

 

abgeschlossene 

Projekte 

− Die Kommissionsarbeit versteht sich als koordinierende 

und begleitende Kommission. Diesbezüglich steht im Seg-

ment 60+ ein breit gefächertes und vielfältiges Angebot 

zur Verfügung. 

− Der geplante grössere Informationsanlass der Kommission 

(im Zweijahresrhythmus) konnte im April 2020 pandemie-

bedingt nicht durchgeführt werden. 

− Konkrete Hilfestellungen und Aktivitäten vernetzend um-

gesetzt: z. Bsp. Helfer-Pool, Balkonkonzerte, Mahlzeiten-

Lieferdienst 

 

Anträge an den Ge-

meinderat 

 

keine 

Laufende Projekte − Begleitung und Unterstützung des Projekts „Regionale 

Drehscheibe 65plus Seetal“.  

− Ansprechstelle für Anliegen und Anfragen aus der Bevöl-

kerung 60+ / Vernetzung Freiwilligenarbeit 

− Planung nächster Informationsanlass (Frühling 2022) 

 

Personelles − Neue Legislaturbesetzung mit einer Änderung: 

Anstelle von Marianne Moser hat Astrid Moos neu als Ver-

treterin der Generation 60+ Einsitz genommen. 

 

Finanzielles − Aufgrund Ausfall Informationsanlass unter Budget abge-

schlossen. 

Bemerkungen − Das Segment 60+ ist in Hochdorf breit abgestützt und mit 

engagierten Vereinen vielfältig und unterstützend aufge-

baut. Die Koordination, die Vernetzung und die Informa-

tion im Sinne der Prävention sind aufgebaut. 

− Die Vereine im Segment 60+ sind speziell gefordert, ihre 

Aktivitäten und Anlässe neu auszurichten.  
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